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1.  Ordentliche Genossenschaftsversammlung 

Nachdem in den vorangegangenen zwei Jahren die Genossenschaftsversammlung aufgrund der 
Coronapandemie vom Frühling auf den Spätsommer verschoben werden musste, fand sie 2022 
wie geplant am 10. Mai statt. Der Vorsitzende Silvio Wille konnte zu diesem Anlass im kleinen 
Gemeindesaal 99 stimmberechtigte Mitglieder begrüssen; 45 hatten sich schriftlich oder münd-
lich entschuldigt.

Neben den jährlich zu behandelnden Punkten wie Protokollgenehmigung, Jahresbericht, Jahres-
rechnung und Ausschluss von Mitgliedern hatte die Versammlung über zwei Wiederaufnahme-
gesuche sowie Baurechtsgeschäfte zu entscheiden. Des Weiteren 
informierte der Verwaltungsrat der BGB HOLZHEIZWERK AG über 
deren Geschäftstätigkeit im Jahr 2022. 

Mittlerweile gehört es zur guten Tradition, dass die an der GV teil-
nehmenden Mitglieder ein Geschenk erhalten. 2022 gab es eine 
Trink昀氀asche mit dem BGB-Logo. 

Zusätzlich zur nachfolgenden Zusammenfassung der Genossen-
schaftsversammlung 2022 informiert das Protokoll, welches auf 
unserer Homepage www.bgb.li aufgeschaltet ist, ausführlich über 
die einzelnen Traktanden.

1.1 Jahresbericht 2021

Die Genossenschaftsversammlung genehmigte den 32 Seiten umfassenden Jahresbericht des 
Vorstandes in der vorgelegten Form einstimmig.

1.2 Jahresrechnung 2021

Arthur Büchel, Ressort Finanzen, erläuterte die wichtigsten Positionen der Jahresrechnung 2021, 
welche ein Eigenkapital (Genossenschaftsvermögen) in der Höhe von CHF 12ʼ841ʼ294.97 (2020: 
CHF 12ʼ482ʼ164.54) und ein Fondsvermögen von CHF 2ʼ000ʼ000.00 (2020: CHF 2ʼ000ʼ000.00) 
ausweist. Nach Abschreibungen von CHF 383ʼ555.55 (davon CHF 315ʼ377.55 für Hochbauten 
und CHF 68ʼ178.00 für Fahrzeuge) resultierte für 2021 ein Reingewinn von CHF 245ʼ477.76 
(2020: 359ʼ130.43). 

Auf Antrag der Revisoren Karl Büchel und Remo Vogt genehmigte die Versammlung die Jahres-
rechnung einstimmig. Ebenso erteilte sie dem Vorstand für die Geschäftsführung im Rechnungs-
jahr 2021 Entlastung.

1.3 Ausschluss von Mitgliedern

Gemäss Art. 5 Abs. 3 der Statuten der Bürgergenossenschaft können Mitglieder ausgeschlossen 
werden, wenn sie während fünf Jahren ihren P昀氀ichten gemäss Art. 6 und 7 nicht nachkommen. 
Ein solcher Beschluss fällt gemäss Art. 10 Abs. 4 Bst. f in den Kompetenzbereich der Genos-
senschaftsversammlung.

Aufgrund dieser Bestimmungen entschied die Versammlung mehrheitlich (97 Ja, 2 Enthaltun-
gen), die drei betroffenen Mitglieder aus der Bürgergenossenschaft auszuschliessen. Sie wurden 
am 12. Mai 2022 mittels eingeschriebenen Briefes über den Ausschluss informiert. 

Das	GV-Geschenk	2022:	Trink-
昀氀asche	mit	dem	Logo	der	BGB.
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1.4 Wiederaufnahmegesuche

Gemäss Art. 10 Abs. 4 Bst. f gehört auch die Wiederaufnahme von Mitgliedern in den Kompe-
tenzbereich der Genossenschaftsversammlung. Sie genehmigte die zwei eingereichten Gesuche 
einstimmig.

1.5 Grundstücks- und Liegenschaftsgeschäfte

1.5.1	 Überbauung	Hö昀氀e,	Haus	Nr.	32:	Verkauf	Stockwerkeigentum	Nr.	S10627
	 an	bezugsberechtigtes	Mitglied

Der bisherige Baurechtsnehmer wollte aufgrund seines Wegzugs aus Balzers die 4½-Zimmer-
Wohnung, Baujahr 2011, 1. Obergeschoss, 126 m2, mit Kellerabteil und zwei Tiefgaragenplätzen 
verkaufen. Die Genossenschaftsversammlung sprach sich einstimmig für eine Übernahme im 
Baurecht durch ein bezugsberechtigtes Mitglied aus. 

1.5.2	 BGB-Parzellen	Nrn.	3022	und	3023,	Landstrasse:
	 Ausgabe	im	Baurecht	für	Gewerbezwecke

Auf die Ausschreibung hin, welche an alle Mitglieder verschickt wurde, gingen zwei Bewerbun-
gen von bezugsberechtigten Mitgliedern ein. Die schriftliche Abstimmung über die Vergabe der 
beiden Parzellen im Baurecht ergab eine knappe Mehrheit zugunsten der Geschwister Thomas, 
Stefan und Sabine Frick (Frickauto AG).

1.6 Information BGB HOLZHEIZWERK AG

Herbert Hasler, Präsident des Verwaltungsrates, berichtete über die Geschäftstätigkeit des Holz-
heizwerks im Jahr 2021. 

Die Zahl der Anschlüsse konnte gegenüber dem Vorjahr von 57 auf 62 gesteigert werden. Zu 
den Kunden gehören die Gemeinde Balzers, Industrie- und Gewerbebetriebe sowie Privatper-
sonen. Das Fernwärmenetz wurde auf mittlerweile 5ʼ030 Trassenmeter ausgebaut. Die aktuelle 
Kapazität der Anlage lässt es nach wie vor zu, einige weitere Liegenschaften die sich nahe am 
bestehenden Netz be昀椀nden, anzuschliessen. 

Im Jahr 2021 hatte das Heizwerk einen Hackschnitzelbedarf von 19ʼ306 Schüttraummetern 
(2020: 16ʼ731 Srm). Das Ausgangsmaterial stammte vorwiegend aus den liechtensteinischen 
Wäldern oder 昀椀el bei Landschaftsp昀氀egemassnahmen an. Wie bei allen grossen Holzheizungen 
von Land und Gemeinden koordiniert auch bei der Anlage in Balzers der Verein Holzkreislauf als 
Vertreter der Waldbesitzer die Versorgung mit Hackschnitzeln. 

Mit der im Heizwerk aus Holz produzierten Energiemenge konnten 2021 rund 1,36 Mio. Liter 
Heizöl (2020: 1,24 Mio. Liter) ersetzt werden, was einer Einsparung von circa 3ʼ600 Tonnen CO2 
(2020: 3ʼ300 Tonnen CO2) entspricht.

Im Geschäftsjahr 2021 erwirtschaftete die BGB HOLZHEIZWERK AG einen erfreulichen Rein-
gewinn von CHF 121ʼ235.42.



9

2.  Vorstandstätigkeit

Im Berichtsjahr hat der fünfköp昀椀ge Vorstand, der an der Genossenschaftsversammlung vom 
7. September 2021 für die Mandatsperiode 2021 bis 2025 wiedergewählt worden war, die anfal-
lenden Geschäfte anlässlich von zehn Sitzungen behandelt. Nachdem diese coronabedingt zwei 
Jahre im Forstwerkhof St. Katrinabrunna stattfanden, um den empfohlenen Mindestabstand unter 
den Teilnehmenden einhalten zu können, tagte das Gremium ab April 2022 wieder im BGB-Büro 
im Hö昀氀e. Die Vor- und Nachbereitung verschiedener Traktanden hatte weitere, in kleinerem Rah-
men abgehaltene Besprechungen zur Folge, und auch Ortstermine sowie Begehungen waren 
昀椀xer Bestandteil der Vorstandstätigkeit. 

Die Verwaltung des Grundeigentums mit all den damit verbundenen Anträgen und Rechtsgeschäf-
ten bildete wiederum eine Kernaufgabe der Vorstandsarbeit. Dazu gehörten insbesondere Kauf-,
Tausch- und Baurechtsanfragen (Grundstücks- und Liegenschaftsgeschäfte siehe Punkt 6.3) 
sowie die Verwaltung und Sanierung von Liegenschaften (siehe Punkt 6.2). Ausserdem hatte sich 
der Vorstand unter anderem mit folgenden Sachgeschäften zu befassen: Finanzen, Anträge auf 
Mitgliedschaft, Personalfragen, Bodenverpachtung, Altlastenuntersuchungen, Deponiekonzept, 
Verlegung der Hochspannungsleitung im Gebiet Brüel, Vernehmlassungsberichte der Regierung 
sowie Organisation von Anlässen.

2.1 Zusammenarbeit mit Gemeinde und Institutionen

2.1.1	 Gemeinde

Die Grundlage für die Zusammenarbeit mit der Gemeinde bildet nach wie vor die «Rahmenver-
einbarung» vom 10. Mai 2006. Seit 2007 bestellt der Gemeinderat zudem aus seinen Reihen 
einen «Delegierten Bürgergenossenschaft». Diese Funktion nimmt seit seinem Amtsantritt im 
Mai 2015 Vorsteher Hansjörg Büchel wahr. Er und der BGB-Vorsitzende Silvio Wille informieren 
sich gegenseitig über anfallende Geschäfte sowie Sachfragen und koordinieren gemeinsame 
Schnittstellen.

2022 wurden die Benutzungsreglemente für den Lagerplatz Oberäckerle sowie den Grillplatz 
St. Katrinabrunna, welche die Gemeinde und die Bürgergenossenschaft im Jahr 2006 abge-
schlossen hatten, in verschiedenen Punkten angepasst. 

Da die Umweltkommission der Gemeinde über sehr viele Projekte und Themen zu be昀椀nden hat, 
welche die Bürgergenossenschaft – konkret ihr Ressort Alp- und Landwirtschaft – betreffen, hat 
diese für die Jahre 2019 bis 2023 Einsitz in dem Gremium. Als Vertreterin wurde Barbara Vogt 
bestellt. Sie nahm im Berichtsjahr an vier der insgesamt fünf Kommissionssitzungen teil. Thema-
tisiert wurden unter anderem die Neophytenbekämpfung, das Anlegen einer Blumenwiese, die 
«Gewässerperle» Valorschbach sowie die ökologische Aufwertung des Junkerriets.

2.1.2	 Amtsstellen

Die Bearbeitung diverser Sachgeschäfte in den Ressorts Wald sowie Alp- und Landwirtschaft 
macht es notwendig, dass die Genossenschaft direkt mit den Landesbehörden in Kontakt tritt. In 
erster Linie sind dies die beiden Abteilungen Landwirtschaft sowie Wald und Landschaft des Amts 
für Umwelt. Eine enge Zusammenarbeit in den Bereichen Rüfen und Hochwasserschutz 昀椀ndet 
mit dem Amt für Bevölkerungsschutz statt. 
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Begehung	der	Landesrüfekommission	im	«Elltöbele».	Zentrales	Thema	war	der	Hochwasserschutz.

Das ordentliche Jahrestreffen führte die Landesrüfekommission am 28. Oktober 2022 ins «Ell-
töbele». Seitens des Amts für Bevölkerungsschutz wurde dort vor Ort aufgezeigt, wie die 
sanierungsbedürftigen Wildbachsperren mit dem Bau eines im Einzugsgebiet der Rüfe situierten 
Hochwasserrückhaltebeckens ersetzt werden könnten. Die Kommission befasste sich im Rah-
men dieser Variantendiskussion mit diversen Fragen rund um den Hochwasserschutz und mit 
den dabei zu tätigenden Verbauungsmassnahmen in Liechtenstein.

2.1.3	 Bürgergenossenschaften

Um sich auszutauschen und ihre gemeinsamen Interessen zu verfolgen, treffen sich die Vor-
standsmitglieder der liechtensteinischen Bürgergenossenschaften Balzers, Triesen, Vaduz, 
Eschen und Mauren in der Regel einmal jährlich zu einem Arbeitsgespräch. Nachdem dieses 
2022 coronabedingt erneut aus昀椀el, 昀椀ndet der nächste Anlass im April 2023 in Vaduz statt.

Die Kommission für Natur- und Landschaftsschutz wird durch die Regierung jeweils für die Dauer 
von vier Jahren bestellt und berät diese insbesondere bei der Ausarbeitung von Konzepten und 
Durchführungsverordnungen. Sie besteht aus einem Vertreter des Amts für Umwelt (Vorsitz), 
je einem Vertreter der Gemeinden und Bürgergenossenschaften, drei Vertretern privater Natur-
schutzorganisationen, einem Vertreter der Landwirtschaft und einem Landschaftsplaner. Für die 
Bürgergenossenschaften hat für die Periode 2020 bis 2024 Gaudenz Hasenbach aus Vaduz 
Einsitz in dem Gremium. 2022 fand keine Sitzung statt.

2.2 Administration

In allen administrativen Belangen sowie bei der Durchführung von Anlässen wird der Genossen-
schaftsvorstand durch ein Sekretariat unterstützt. Die anfallenden Arbeiten werden seit Gründung 
der Genossenschaft von Rita Vogt-Frommelt im Auftragsverhältnis ausgeführt. Zu ihren Haupt-
aufgaben gehörten 2022 die Betreuung des Mitgliederregisters, die Protokollführung, der Schrift-
verkehr, die Archivierung, die Organisation von Anlässen sowie die Herausgabe des Infoblattes 
und des Jahresberichtes.

2.3 Öffentlichkeitsarbeit

Um die BGB-Mitglieder über die Geschäftstätigkeit sowie Projekte und Veranstaltungen auf dem 
Laufenden zu halten, stehen dem Vorstand neben der Genossenschaftsversammlung die Home-
page und das Infoblatt zur Verfügung. 2022 erschien die Publikation einmal und war vollumfäng-
lich den Themen Energiewende und Klimawandel gewidmet. Im Interview mit dem Geschäftsfüh-



11

rer Gerhard Wille sowie Siegfried Ko昀氀er, dem Verantwortlichen für Energieholz beim Verein Holz-
kreislauf, und dem Wärmekunden Sandro Tribelhorn lernte die Leserschaft das Holzheizwerk 
im Neugrüt aus verschiedenen Perspektiven kennen. Im zweiten Artikel berichtete Markus Beck 
über das neu erstellte Löschwasserbecken And. Diese Ausgabe des Infoblattes wurde allen Mit-
gliedern zugestellt, da aufgrund des Ukraine-Kriegs und der damit einhergehenden Energiekrise 
das Interesse für einen Anschluss an das BGB-Heizwerk sehr gross ist. In der Regel ergeht die 
Publikation an unsere Abonnenten. Zudem ist sie auf unserer Homepage www.bgb.li abrufbar, die 
seit ihrer Einführung ehrenamtlich von unserem Mitglied Rainer Hampel betreut wird. 

2.4 Verlegung Hochspannungsleitung / Verträge mit Swissgrid

Auch im Berichtsjahr war die Verlegung der Hochspannungsleitung im Gebiet Brüel wieder ein 
wesentlicher Bestandteil unserer Vorstandstätigkeit. 

Ende Juni 2022 erhielt die Bürgergenossenschaft vom Parlamentsdienst des Landtags den von 
der Swissgrid AG am 15. März 2021 eingereichten Enteignungsantrag, der letztlich darauf abzielt, 
die erforderlichen Durchleitungsrechte auf den betroffenen Parzellen zwangsweise zu begrün-
den. Als Grundeigentümerin hat die BGB die Gelegenheit wahrgenommen und eine Stellungnahme 
zuhanden des Landtags, der für Expropriationen zuständig ist, abgegeben. Wir haben explizit 
darauf hingewiesen, dass es uns nicht um eine Ausserbetriebnahme der Leitung geht, sondern 
um die Leitungsführung. Bemängelt wurde unter anderem die Untätigkeit der Swissgrid AG, ob-
wohl ihr seit Jahren bekannt war, dass in Balzers die meisten Grundeigentümer nach Ablauf der 
bestehenden Verträge per Ende August 2021 die Dienstbarkeiten nicht erneuern würden. Trotz-
dem wurde ihnen ein Entwurf für einen Nachfolgevertrag zugestellt. Dieser sieht vor, das Recht 
zugunsten der Swissgrid inhaltlich auszudehnen, indem künftig neben der Höchstspannungslei-
tung auch Leitungen zur Übertragung von Daten Dritter zulässig und die gewährten Rechte nicht 
mehr befristet wären. In seiner Stellungnahme hat der BGB-Vorstand ebenfalls die Sorge vieler 
Anwohnerinnen und Anwohner thematisiert, dass die Leitung ihre Gesundheit beeinträchtigt. 

Der Landtag hat sich in seiner Sitzung vom 1. Dezember 2022 mit grosser Mehrheit dafür ausge-
sprochen, den Entscheid über das von der Swissgrid AG eingereichte Enteignungsverfahren bis 
zum März 2024 zu unterbrechen. Zudem hat er das klare Statement abgegeben, dass noch in der 
laufenden Legislaturperiode eine Lösung für eine neue Trassenführung aufgezeigt werden soll. 
Dieses Ziel soll im Rahmen des auszuhandelnden Staatsvertrags zur Einbindung Liechtensteins 
in die Regelzone Schweiz erreicht werden. Gemäss seinem Schreiben vom 14. November 2022 
möchte das Eidgenössische Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 
UVEK einen entsprechenden Vertragsentwurf bis Ende 2023 vorlegen.

Bereits Ende November 2021 hatten die Gemeinde Balzers, die BGB und die IG «weg mit der 
Hochspannung» gemeinsam einen Vorschlag für eine neue Linienführung entlang des Rheins 
eingebracht. Eine Umsetzung dieser Lösung wurde bislang weder von der Regierung noch von 
der Swissgrid ernsthaft in Betracht gezogen.

2.5 Verschiedenes

2.5.1	 Besichtigung	Zivilschutzraum	im	Hö昀氀e

Mit einem am 19. Februar 2010 für die Dauer von vierzig Jahren abgeschlossenen Dienstbar-
keitsvertrag hat die Bürgergenossenschaft dem Land Liechtenstein das Recht eingeräumt, im 
Untergeschoss der Überbauung Hö昀氀e eine Fläche von 859,36 m2 als Zivilschutzraum zu nutzen. 
Dieser bietet Platz für circa 650 Liegestellen.
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Angesichts des Ukraine-Kriegs rückte die Frage nach Zivilschutzanlagen auch bei uns im Land 
wieder einmal in den Mittelpunkt, nachdem diesem Thema seit Langem kaum mehr Beach-
tung geschenkt worden war. Eine Delegation des Landtags hat am 31. März 2022 mit Emanuel 
Banzer, dem Leiter des Amts für Bevölkerungsschutz, die Schutzräume in der Überbauung Hö昀氀e 
besichtigt. 

2.5.2	 Herbsttreffen

Nachdem das Herbsttreffen der Bürgergenos-
senschaft wie viele andere Anlässe in den 
letzten zwei Jahren coronabedingt abgesagt 
werden musste, konnte es 2022 wieder durch-
geführt werden. Eingeladen waren neben den 
Mitarbeitenden des Forstbetriebs und des 
Holzheizwerks, den Kommissionsmitgliedern 
sowie der Genossenschaftssekretärin alle 
jene, die regelmässig in irgendeiner Form für 
die BGB tätig sind. Einmal mehr stand bei 
einem feinen Bauernbuffet das gemütliche 
Beisammensein im Mittelpunkt.
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3.  Mitgliederstatistik

Die Bürgergenossenschaft Balzers wurde am 2. Dezember 2004 mit 2ʼ703 Gründungsmitglie-
dern ins Leben gerufen. Nach Abschluss des fünften Geschäftsjahres wurden an der Genossen-
schaftsversammlung 2010 auf Antrag des Vorstandes 226 Mitglieder, die während fünf Jahren 
ihren statutarisch festgelegten P昀氀ichten trotz mehrfacher Erinnerung nicht nachgekommen wa-
ren, aus der Genossenschaft ausgeschlossen. Aus demselben Grund wurden an den darauffol-
genden Genossenschaftsversammlungen weitere Mitglieder ausgeschlossen.

2022 sind der Genossenschaft 10 Mitglieder (davon 2 Wiederaufnahmen) beigetreten, 13 sind 
ausgetreten und 23 verstorben (inklusive einer Nachmeldung aus dem Jahr 2021). Eine Person 
wurde ausgeschlossen.

Als Neumitglieder begrüsst werden durften:

 - Graziella Frick, Taleze 13, Balzers
 - Milena Frick, Taleze 13, Balzers
 - Marvin Kalberer, Hö昀氀e 38, Balzers
 - Christof Nutt, Finne 55a, Balzers
 - Caroline Schraf昀氀, Gnetsch 71, Balzers
 - Valentin Stingl, Vogelsang 6, Balzers
 - Lara Vogt, Gagoz 15, Balzers
 - Carolina Wol昀椀nger, Lehenwies 27, Balzers

Per 31. Dezember 2022 verzeichnete die Genossenschaft somit einen Mitgliederbestand von 
1ʼ529 (2021: 1’556) Personen, von denen 1’457 oder 95,3 Prozent stimm- und nutzungsberech-
tigt waren (2021: 94,7 Prozent); 72 hatten kein Stimmrecht. Im Vergleich zum Vorjahr hat die Mit-
gliederzahl um 27 Personen abgenommen, während der Anteil der stimmberechtigten Mitglieder 
leicht gestiegen ist.

Mitgliederentwicklung 2022 2021

Mitglieder total 1ʼ529 1ʼ556

Veränderungen gegenüber Vorjahr
Neueintritte 8 7
Wiedereintritte 2 0
Austritte 13 7
Todesfälle 23 10
Ausschluss 1 6

Mitglieder mit Stimmrecht 1ʼ457 1ʼ473
Mitglieder ohne Stimmrecht (Zahlungsrückstand 72 83
oder  Dreijahressperre)

* Inklusive einer Nachmeldung aus dem Jahr 2021.

*
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Stimmrecht:	Die	 in	diesem	Kapitel	verwendeten	Zahlen	und	Prozentwerte	wurden	per	31.	De-
zember	2022	erfasst.	Sie	können	in	den	Folgejahren	–	bedingt	durch	das	nachträgliche	Erbringen	
von	Leistungen	–	Änderungen	erfahren.

Mitgliederstatistik 2022

Mitglieder Stimmberechtigte
 Gründung 2004 2’703

2018 1’622 1’542
2019 1’592 1’528
2020 1’572 1’529
2021 1’556 1’473
2022 1’529 1’457
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4.  Wald

4.1 Forstbetrieb

4.1.1	 Personal

Als neue Forstwarte durfte die Bür-
gergenossenschaft 2022 Nico Keller 
und Alex Rusch begrüssen. Am 1. Au-
gust hat Andrin Chesi seine dreijäh-
rige Lehre als Forstwart begonnen. 
Aus den Diensten der BGB ausge-
schieden ist im Berichtsjahr Wolfgang 
Ko昀氀er. Weiter waren die Austritte von 

Zu	den	vielfältigen	Aufgaben	des	Forstteams	gehört	auch	das	Zurück-
schneiden der Böschungen entlang der Waldstrassen.

Michael Frey und Simon Frick zu verzeichnen, die nach ihrem Lehrabschluss Erfahrungen in 
einem neuen Betrieb sammeln beziehungsweise eine zweite Lehre absolvieren wollten. Für die 
P昀氀ege und Bewirtschaftung unserer Waldungen und das stets grosse Engagement gebührt ihnen 
ein herzliches Dankeschön.

Ende 2022 waren in dem von Gerhard Wille geleiteten Forstbetrieb fünf Mitarbeiter angestellt, 
darunter ein Lernender. Zudem war für das Ressort Wald und das Holzheizwerk mit Michaela 
Stocker eine Teilzeitkraft im administrativen Bereich tätig.

4.1.2	 Waldp昀氀ege

Die Bürgergenossenschaft besitzt rund 851 ha Wald, wovon circa 40 Prozent auf Fläscher Terri-
torium liegen. 455 ha werden durch unseren Forstbetrieb bewirtschaftet, wobei die erste Priori-
tät der langfristigen Sicherung der diversen Waldfunktionen gilt; der 
Rest entfällt auf Waldreservate und Sonderwald昀氀ächen. Da der BGB 
der Naturschutz ein grosses Anliegen ist, wird in diesen Gebieten auf 
eine Nutzung verzichtet.

In den Sommermonaten 2022 wurden im Genossenschaftswald 
vor allem wieder P昀氀egearbeiten in den Entwicklungsstufen Jung-
wuchs, Dickung und Stangenholz durchgeführt. Die Beseitigung von 
Schlingp昀氀anzen (Waldrebe) und Brombeersträuchern, welche das 
Aufwachsen der Jungbäume gefährden, ist eine zeitintensive Tätig-
keit. Zudem wurde durch die gezielte Entnahme einzelner Bäume 
die Mischung mit den standortgerechten Baumarten reguliert. 

Die grosse Trockenheit der letzten Jahre hat Spuren bei den Bu-
chen hinterlassen, sodass vor allem auf 昀氀achgründigen Standor-
ten absterbende Kronen festzustellen sind. 2022 mussten deshalb 
ein paar Zwangsnutzungen (Mörderburg, Grosser Stein, Wasares) 
ausgeführt werden. Einige Bäume wurden jedoch als sogenanntes 
Totholz absichtlich für Vögel, wie beispielsweise Spechte, sowie für 
Fledermäuse, Insekten usw. stehen gelassen. Ein «toter» Baum be-
deutet Lebensraum für viele Tiere, P昀氀anzen und Pilze. Durch die 
Förderung der Artenvielfalt haben unter anderem der sehr seltene 
Weissrückenspecht und der Alpenbock den Weg in unsere Wälder 
zurückgefunden. 

Viele	Vogel-	und	Käferarten	
sind	auf	Totholz	angewiesen,	
so	auch	der	Weissrücken-
specht	und	der	Alpenbock.
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P昀氀anzungen hat der Forstbetrieb insbesondere auf der Gemeindedeponie Altneugut vorgenom-
men. In verschiedenen Abteilungen wurden solche nur vereinzelt ausgeführt, da die meisten 
Baumarten sich mit der Naturverjüngung einstellen. 

4.1.3	 Holznutzung

2022 betrug die Holznutzung im BGB-Wald 1’475 m3 (Vorjahr: 1’785 m3), was unter dem jähr-
lichen Zuwachs lag. Vom Gesamtvolumen der Holznutzungen ent昀椀el ein Grossteil auf Ener-
gieholz, wovon circa 40 Prozent zu Hackschnitzeln verarbeitet wurden. Für diese werden die 
schwachen und qualitativ schlechten Holzsortimente sowie das Kronen- und Astmaterial 
verwendet. Der Verkauf der Hackschnitzel stellt auf der Ertragsseite eine bedeutende Einnahme-
quelle dar. 

Die Preise für Nutzholz haben sich 2022 nicht verbessert und lagen tiefer als im Vorjahr. Dies 
hatte zur Folge, dass P昀氀egearbeiten in Waldbeständen ausgeführt wurden, in denen weniger 
Nutzholz anfällt. 

Die Anzahl der Losholzbestellungen war 2022 mit 933 Raummetern praktisch gleich hoch wie im 
Vorjahr (937 Raummeter). Die Gesamtkosten, die der Bürgergenossenschaft für das Aufbereiten 
des Losholzes entstanden, beliefen sich auf CHF 93ʼ300.00, die Einnahmen auf CHF 30ʼ950.00.

4.1.4	 Verschiedenes

Neben der Besorgung des eigentlichen Kern-
geschäfts, der Waldp昀氀ege, fällt in den Zustän-
digkeitsbereich des Forstbetriebs auch die 
Betreuung des Holzheizwerks im Neugrüt. Für 
dieses liegt ein separater Jahresbericht vor.

Zudem unterhält das Team von Gerhard Wille 
die befahrbaren Wald- und Alpstrassen. Da der 
grösste Teil dieses rund neunzehn Kilometer 
langen Wegnetzes als Naturstrassen ausge-
staltet ist, variiert der Aufwand je nach Verkehrs-
intensität und Niederschlagsmengen. 

Vom 16. September bis 24. September fand in 
Schaan die 23. Liechtensteinische Industrie-, 
Handels- und Gewerbeausstellung (LIHGA) 
statt. Nach mehreren Jahren präsentierte sich 
auch wieder einmal der Liechtensteiner Forst-
verein, und zwar unter dem Motto «Wald goes 
LIHGA». Die Sonderschau, an welcher der 
BGB-Forstbetrieb beteiligt war, zählte zu den 
Highlights der Messe. 

Immer wieder besuchen Schul- und Kindergar-
tenklassen unseren Forstbetrieb. So konnten 
am 21. September 2022 mehr als hundert Balz-
ner Kindergärtler hautnah miterleben, wie ein 
Baum gefällt wird. Zu ihrer grossen Freude gab 

Oben:	Grossen	Anklang	fand	an	der	LIHGA	der	Auftritt	
des	Liechtensteiner	Forstvereins.
Unten:	Zu	den	Höhepunkten	im	Jahresprogramm	der	
Kindergartenklassen	gehört	jeweils	der	Besuch	beim	
Forstbetrieb.
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es zum Abschluss dieses besonderen Aus昀氀ugs für alle einen über dem offenen Feuer zubereite-
ten Hotdog. 

Am 16. November 2022 waren die Waldaufseher aus Vorarlberg zu Gast beim BGB-Forstbetrieb. 
Thematisiert wurden unter anderem der Waldbrand auf And im Dezember 1985 sowie Liech-
tensteins Strategie für die Waldbrandbekämpfung. 

4.2 Waldeigentümer-Verein Liechtenstein (WEV)

Zur Förderung einer nachhaltigen Waldwirtschaft sowie zur Vertretung der rechtlichen und poli-
tischen Interessen der Waldeigentümer wurde im Dezember 2019 der Waldeigentümer-Verein 
(www.wev.li) gegründet. Gemäss Art. 4 der Statuten können Mitglieder des Vereins «juristische 
Personen des privaten und öffentlichen Rechts mit Sitz in Liechtenstein werden, welche dort 
Eigentümer von zumindest 20 Hektaren Wald sind.» Mittlerweile zählt er zwölf Mitglieder (Ge-
meinden, Bürgergenossenschaften und Alpgenossenschaften), die gemeinsam rund 76 Prozent 
der Wald昀氀äche des Landes repräsentieren, was 4ʼ929 ha der insgesamt 6ʼ497 ha entspricht. 

Die Mitgliederversammlung 2022 fand am 6. April im Gemeindehaus Gamprin statt. Seitens der 
Bürgergenossenschaft nahmen Herbert Hasler und Gerhard Wille teil. Neben den üblichen Trak-
tanden wie Geschäftsbericht, Genehmigung der Jahresrechnung 2021 und Genehmigung des 
Voranschlags 2022 stand die Wahl des Vorstandes auf dem Programm. Diesem gehören für die 
nächsten zwei Jahre an: Fabio Gassner, Alpgenossenschaft Gross-Steg; Roger Schädler, Alp-
genossenschaft Kleinsteg; Christoph Wenaweser, Alpgenossenschaft Guschg; Christoph Beck, 
Gemeinde Triesenberg; Gerhard Wille, Bürgergenossenschaft Balzers; Siegfried Ko昀氀er, Forstge-
meinschaft Gamprin-Ruggell-Schellenberg.

4.3 Waffenplatz-Kommission

In dieser Kommission ist die Bürgergenossenschaft durch ihr Vorstandsmitglied Herbert Hasler, 
der das Ressort Wald innehat, vertreten und die Gemeinde durch Vorsteher Hansjörg Büchel. 
Die Arbeitssitzung 2022 fand am 23. September in der Gemeindeverwaltung Balzers statt. The-
matisiert wurden unter anderem die Nutzung des Schiessplatzes, die Brandschutzau昀氀agen, das 
sich in Planung be昀椀ndliche Löschwasserbecken Matheid, die Sanierung der Mehrzweckhalle so-
wie die Neuverpachtung der Kantine Panorama St. Luzisteig. Zudem wurde die für 1. Juli 2023 
geplante Brandschutzübung «FORET DUE» besprochen, an welcher auch der Forstbetrieb der 
Bürgergenossenschaft teilnimmt. In deren Zentrum wird die Zusammenarbeit aller beteiligten 
Blaulichtorganisationen stehen.

4.4. Löschwasserbecken And

Das Bündner Rheintal gilt als besonders wald-
brandgefährdet – sei es während Trockenperio-
den, in schneearmen Wintern oder bei langan-
haltenden Föhnphasen. Ein verstärktes Risiko 
besteht auf dem Waffenplatz St. Luzisteig und 
in den umliegenden Wäldern, die als Erho-
lungs- und Freizeitgebiet für eine Vielzahl von 
Aktivitäten genutzt werden. Seit dem verhee-
renden Brand vom 5. Dezember 1985 im Ge-
biet And verfügt der Waffenplatz über ein gutes 
Reservoir-/Hydrantennetz und die notwendi- Löschwasserbecken	And	mit	Holzabdeckung.	
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gen Brandschutzwege. Zudem wurde auf Guscha ein Löschwasserbecken errichtet. Gemäss 
der Waldbrandprävention 2030 des Kantons Graubünden soll das bestehende Löschwasser-
netz mit neuen Becken ergänzt werden. In diesem Zusammenhang wurde im Herbst und Winter 
2021/2022 auf Boden der Bürgergenossenschaft das Löschwasserbecken And gebaut. Dieses 
hat ein Fassungsvermögen von 255 m3. Die Kosten für das Bauwerk wurden von schweizerischer 
Seite – zum überwiegenden Teil vom Kanton Graubünden und vom Militär – übernommen. Für 
den Unterhalt, den Betrieb sowie die Instandsetzungen kommt die Bürgergenossenschaft auf. 

4.5 Liechtensteiner Waldstrategie 2030+

Ende 2021 hat die Regierung das Projekt «Waldstrategie 2030+» lanciert. Dieses hat zum Ziel, 
ein Leitbild für die Zukunft zu entwickeln, um die Chancen und Risiken für den Liechtensteiner 
Wald zu erkennen. Das zu erstellende Leitbild soll aufbauend auf den Erfahrungen und Erkennt-
nissen von bisherigen Programmen, Massnahmenpaketen, Gutachten und Studien in einem par-
tizipativen Prozess mit allen am Wald beteiligten Akteuren die unterschiedlichen Ansprüche an 
den Wald berücksichtigen und unter einen Hut bringen. Nach verschiedenen Workshops und 
Besprechungen sowie einer Begutachtungsphase konnte das Leitbild im Dezember 2022 fertig- 
gestellt werden. Die Veröffentlichung ist für Anfang 2023 vorgesehen.

4.6 Jagd

4.6.1	 Neuverpachtung	Jagdrevier	Balzers

Um die Abänderung des Jagdgesetzes ohne Zeitdruck durchführen zu können, hatte die Regie-
rung die im Frühjahr 2021 auslaufende Jagdpachtperiode um ein Jahr bis 2022 verlängert. Das 
eine Fläche von 1ʼ034 ha umfassende Revier Balzers wurde, nachdem auf die Ausschreibung 
hin lediglich eine Bewerbung eingegangen war, für die Periode 2022 bis 2030 an folgende Jagd-
gemeinschaft verpachtet: Thomas Casanova (Jagdleiter), Martin Vogt (Jagdaufseher), Christian 
Gurschler (Kassier), Wolfgang Ko昀氀er und Tanja Frick. Die Pacht beläuft sich auf CHF 4ʼ585.00 
pro Jahr (exklusive Jagdabgabe).

4.6.2	 Reviergespräche

Wie jedes Jahr waren die Jagdgemeinschaften, Forstbetriebe und Waldeigentümer vom Amt für 
Umwelt wieder zu Reviergesprächen eingeladen. Sowohl in Balzers wie auch auf Guschg昀椀el 
standen zwei Punkte im Zentrum der Diskussionen: zum einen die grundsätzliche Auslegeord-
nung zum Zustand und zur Entwicklung des Wildlebensraums sowie des Wildbestands und zum 
anderen die Zusammenarbeit mit der Wildhut.

4.6.3	 Abschussplanung

Gerhard Wille traf sich im Berichtsjahr mit der neuen Pachtgemeinschaft des Reviers Balzers 
zu einer Begehung, um neben der Wald-Wild-Problematik unter anderem auch die Abschuss-
planung zu besprechen. Wie in den Vorjahren verzichtete die Bürgergenossenschaft als Grund-
eigentümerin darauf, für ihr Revier einen vom Vorschlag des Amts für Umwelt abweichenden 
Abschussantrag einzureichen.
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5.  Alp- und Landwirtschaft

5.1 Kommission

 Alp- und Landwirtschaftskommission
 - Barbara Vogt, Täscherlochstrasse 19, Triesenberg (Vorsitz)
 - Martin Bürzle, Palduinstrasse 30, Balzers
 - Monika Putzi, Heiligwies 21, Balzers
 - Aldo Wille, Finne 71, Balzers
 - Florian Wol昀椀nger, Neue Churerstrasse 8, Balzers

Die Alp- und Landwirtschaftskommission hielt 2022 fünf Sitzungen ab. Insbesondere hatte sie 
folgende Punkte zu behandeln: Budget, Alpbetrieb, Unterhalt und P昀氀ege der Alpen, Verpachtung 
Landwirtschaftsboden, Feldmausen sowie Organisation der Frontage. Neben den Sitzungen fan-
den verschiedene Begehungen vor Ort statt, an denen Vertreter der Kommission teilnahmen. 

Am 19. August 2022 traf sich die Kommission nach zweijährigem coronabedingten Ausfall mit den 
Landwirten wieder zu einem gemütlichen Hock auf Lida. 

5.2 Alpbetrieb

Der erste Alpauftrieb erfolgte am 6. Mai, der letzte Abtrieb am 15. Oktober. Insgesamt wurden 
2022 auf der Balzner und Mälsner Allmeind sowie auf Lida 87,9 (2021: 102,9) Grossvieheinhei-
ten (57 Mäsen, 49 Rinder, 108 Mutterkühe, 72 Mutterkuhkälber, 8 Sommerkälber, 8 Galtkühe), 
95 Schafe, 139 Lämmer, 10 Ziegen und 13 Ziegenkitze gealpt. Als Hirten waren wieder Gerold 
Büchel für die Mutterkühe und Aldo Wille sowie neu Ludwig Foser für das Jungvieh angestellt, 
wobei sich die beiden Letzteren das Arbeitspensum teilten.

Die Qualität der Bewirtschaftung der Balzner und Mälsner Allmeind sowie von Lida wird jährlich 
von den zuständigen Amtsstellen der liechtensteinischen Landesverwaltung überprüft, mittels 
eines Punktesystems bewertet und mit der Ausschüttung von Alpungskostenbeiträgen honoriert. 
Die Bürgergenossenschaft erhielt im Berichtsjahr erneut die volle Punktzahl und damit einen 
Alpungskostenbeitrag von CHF 40’320.00. 

Gemäss «Reglement betreffend Verpachtung Landwirtschaftsboden» vom 24. April 2018 haben 
die Landwirte Bauernstunden auf den Alpen zu leisten, wobei deren Anzahl von der Fläche des 
gepachteten Landwirtschaftsbodens abhängig ist (2 Std./ha). Als Entschädigung für nicht oder zu 
viel geleistete Stunden gilt der FAT-Tarif (Eidgenössische Forschungsanstalt für Agrarwirtschaft 
und Landtechnik).

5.3 Verpachtung Landwirtschaftsboden: Beschwerdeverfahren

Im November 2019 hatte ein Vollerwerbslandwirt im Zusammenhang mit der Bodenneuverteilung 
für die Periode 2019 bis 2029 eine Beschwerde bei der Regelungskommission des Fürstentums 
Liechtenstein eingereicht (siehe dazu Jahresberichte 2020 und 2021, jeweils Punkt 5.3). Nach-
dem diese die Anträge des Landwirts dreimal abgewiesen hatte, nahm er erneut die Möglichkeit 
wahr, die Angelegenheit an den Verwaltungsgerichtshof weiterzuziehen. Dessen Urteil stand am 
Ende des Berichtsjahres noch aus.
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5.4 Erneuerung der Wasserversorgung Lida-Mälsner Allmeind

Die Anlagen der Wasserversorgung Lida be昀椀nden sich achtzig Jahre nach ihrer Errichtung in 
einem Zustand, in welchem sich eine umfassende Sanierung aufdrängt. Die Anlagen zur Quell-
fassung, Speicherung und Hauptverteilung waren in den Jahren 1941 bis 1945 vom Schweizer 
Militär errichtet worden. Nennenswerte Erneuerungen und Erweiterungen erfolgten seither nicht. 
Im Jahr 2002 wurden die Anlagen, die sich ausschliesslich auf Schweizer Hoheitsgebiet be昀椀nden, 
der Gemeinde Balzers übergeben, mit Gründung der Bürgergenossenschaft im Dezember 2004 
gingen sie an diese über.

Die Wasserversorgung für den Alpbetrieb war seit jeher Aufgabe der Gemeinde, heute ist die 
BGB dafür zuständig. Die Anlagen dienen aktuell nur noch der Versorgung der Weidebrunnen 
sowie der Alphütten auf Lida und auf der Mälsner Allmeind. 

Gemäss dem vorliegenden Vorprojekt sind Massnahmen an den Quellfassungen, an den Spei-
chertanks sowie am Reservoir Lida, dem Kernstück der Anlagen, erforderlich. Zudem sollen die 
Leitungen und Armaturen ersetzt und sämtliche Anlagen mit Leitungen so untereinander ver-
bunden werden, dass im Notfall Wasser von einem Gebiet ins andere abgegeben werden kann. 
Somit wird es möglich, Wasser vom Gamstobel bis zur Mälsner Allmeind abzuleiten, was für die 
Versorgungssicherheit unumgänglich ist. Die Gesamtlänge der Leitungen beträgt circa 2,5 km. 
Im Rahmen dieses Projekts werden in den Gebieten Lidaboda und Lidatola auch neue Brunnen-
plätze errichtet; ausserdem ist eine Befestigung der bestehenden Plätze geplant.

Im Frühjahr 2022 hat die Bürgergenossenschaft beim Amt für Umwelt einen Förderantrag einge-
reicht. Das Projekt mit vorgesehenem Baubeginn im Jahr 2023 wird in Etappen über einen Zeit-
raum von mehreren Jahren realisiert. Verschiedene Arbeiten werden im Rahmen der Frontage 
durchgeführt. 

5.5 Agrarpolitischer Bericht 2022

Der «Agrarpolitische Bericht 2022» zielt darauf ab, bei der zukünftigen Ausrichtung der Agrar-
politik den Themen Nachhaltigkeit, Klimawandel und Ökologie – unter Berücksichtigung der Wirt-
schaftlichkeit der Landwirtschaftsbetriebe – ein starkes Gewicht zu geben. 

Die strategische Neuausrichtung der Agrarpolitik erfolgt entlang von drei zentralen Stossrich-
tungen: umfassende und wirkungsorientierte Ökologisierung der Landwirtschaft; Stärkung von 
Innovationskraft, Wissensstand und regionaler Wertschöpfung; breitere Ausrichtung der Agrarpo-
litik, sodass alle relevanten Akteurinnen und Akteure sowie die gesamte Gesellschaft einbezogen 
werden.

5.6 Wolfskonzept

Das vom Amt für Umwelt revidierte «Konzept Wolf Liechtenstein» lehnt sich an jenes der Schweiz 
an. Da Liechtenstein für Wölfe lediglich ein Teil ihres Streifgebiets ist, arbeitet der Staat eng mit 
den Schweizer Kantonen St. Gallen und Graubünden sowie mit dem österreichischen Bundes-
land Vorarlberg zusammen.

Das Konzept umfasst Leitlinien, zeigt Handlungsempfehlungen für verschiedene Szenarien auf 
und schafft somit die Grundlage für das Management des Wolfes in Liechtenstein. Ziel ist es, 
ein Zusammenleben von Wolf und Mensch zu ermöglichen. Wichtig sind unter anderem die Um-
setzung von Herdenschutzmassnahmen, die Entschädigung für verletzte und getötete Nutztiere 
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sowie die Entfernung schadenstiftender Wölfe oder solcher mit problematischem Verhalten. In 
diese Kategorie wird neu ein Wolf eingestuft, wenn er innerhalb von vier Monaten 25 Nutztiere 
reisst; bislang lag die Grenze bei 35 Tieren. In einem solchen Fall kann der Abschuss bewilligt 
werden. Als Fazit darf man festhalten, dass das überarbeitete Konzept in vielfacher Hinsicht eine 
Verbesserung für den Schutz von Nutztieren bringt.

5.7 Obstbau

 Obstbaumkommission
 - Markus Beck, Zwischenbäch 19, Balzers
 - Pascal Willi, Alte Churerstrasse 18, Balzers

 Gruppenleiter
 - Andreas Frick, Plattenbach 17, Balzers
 - Erich Vogt, Brüel 5, Balzers
 - Werner Vogt, Hamp昀氀änder 1, Balzers
 - Baptist Wille, Eichholz 6, Balzers

Der Vorstand ist seit einigen Jahren nicht mehr in der Obstbaumkommission vertreten. Seither 
fungiert Barbara Vogt als Bindeglied zwischen den beiden Gremien. Im Berichtsjahr traf sich die 
Kommission zu drei Sitzungen, an denen auch die Gruppenleiter teilnahmen. Haupttraktandum 
waren die P昀氀egemassnahmen an den BGB-Obstbäumen.

2006 hat die Genossenschaft ihr Obstbaumpro-
jekt lanciert mit dem Ziel, den Anbau und Erhalt 
alter und neuer Sorten sowie die Verwertung 
der Früchte zu unterstützen. Mittlerweile hat 
sie auf ihren Parzellen 323 Hochstamm-Obst-
bäume, vor allem Apfel-, Birnen-, Kirsch- und 
Nusssorten, angep昀氀anzt. Der Altbestand be-
trägt derzeit 190 Stück. 

Für das Schneiden und die P昀氀ege der Bäume 
organisiert die Kommission traditionsgemäss 
zwei Frontage pro Jahr (siehe Punkt 5.8). Da-
rüber hinaus ist jedoch eine ganzjährige Be-
treuung notwendig, die neben dem Forstbetrieb 
die Mitglieder der Obstbaumkommission und in 

Zum	mittlerweile	beachtlichen	Genossenschaftsbestand	
gehören	auch	die	Nussbäume	auf	der	Balzner	Allmeind.

erster Linie die Gruppenleiter übernehmen. Zu deren Aufgaben gehört auch die Organisation der 
Obstlese, bei welcher sie von grossen und kleinen «Frondienstlern» unterstützt werden. Leider 
müssen sie beim Eintreffen vor Ort immer wieder feststellen, dass ein Teil des Obstes bereits von 
Unbefugten geerntet wurde. Dies gilt insbesondere für die Nüsse auf den Allmeinden, bei denen 
die Bürgergenossenschaft für den Eigenbedarf kaum einen Ertrag verzeichnen kann.

2022 wurde auf das Mosten verzichtet, da die Dorf-Mosterei Unterm Schloss geschlossen war. 
Allerdings haben wir aus dem einwandfreien Obst wie in den Vorjahren wieder sortenreine Edel-
brände hergestellt (2022: 9,5 Liter). Diese schenken wir jeweils an unseren Anlässen aus oder 
geben sie als kleines Dankeschön bei verschiedenen Gelegenheiten an unsere Mitglieder ab.
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5.8 Frontage

Damit die Genossenschaftsmitglieder ausrei-
chend Gelegenheit haben, ihren statutarisch 
festgelegten Frondienst zu erfüllen, werden 
mehrere Frontage für Arbeitseinsätze auf 
den Alpen und im Bereich Obstbau angebo-
ten. Hauptverantwortlich für die Organisation 
der Frontage ist als Vorsitzende der Alp- und 
Landwirtschaftskommission Barbara Vogt. An 
den Frontagen vom 26. März und 22. Oktober 
2022 standen auf den Allmeinden und auf Lida 
rund siebzig Teilnehmende im Einsatz. Der 
Schwerpunkt der Arbeiten lag wie im Vorjahr 
auf der Weidep昀氀ege: Mähen und Mulchen, 
Entfernen von Verbuschungen, Einsammeln und Entsorgen von ab-
gebrochenen Ästen sowie Zurückschneiden von Waldrändern. Eine 
Gruppe von zehn Mitgliedern, die über die notwendigen Kenntnisse 
verfügen, widmete sich am 12. März dem Obstbaumschnitt und am 
19. November führten zwanzig Mitglieder P昀氀egemassnahmen am 
mittlerweile beachtlichen BGB-Baumbestand durch.
Nachdem im letzten Jahr coronabedingt das gemeinsame Mittag-
essen ausfallen musste, konnte dieses 2022 bei allen Anlässen 
wieder statt昀椀nden.

Weitere Möglichkeiten für die Abgeltung des Frondienstes waren: 
Obsternte, Mitarbeit im Sekretariat oder bei der Bewirtung an den 
Frontagen, Funknen und Einsatz auf den Allmeinden auf Abruf. 

2022 konnten 245 Frontage (Vorjahr: 257) gutgeschrieben werden. 
Als Dankeschön für ihren Einsatz erhielten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wie in den Vorjahren wieder eine Auswahl landwirt-
schaftlicher Produkte.

Jährlich	werden	an	vier	Fron-
tagen	Arbeiten	auf	Lida	und	auf	
den	Allmeinden	sowie	P昀氀ege-
massnahmen	an	den	Obstbäu-
men	durchgeführt.

5.9 Feldmausen

Seit 2006 beschäftigt die Bürgergenossenschaft Mauser, die ein ihnen vertraglich zugeteiltes 
Landwirtschaftsgebiet betreuen. Im Berichtsjahr nahmen Christina Messmer, Franz Thöny sowie 
Hermann Wille diese Aufgabe wahr. Christina Messmer hat ihre Tätigkeit aus zeitlichen Gründen 
auf Ende Dezember 2022 gekündigt. Das von ihr betreute Gebiet (Riet, Fläscher Riet bis Tank-
sperre) übernimmt ab 1. Januar 2023 Hermann Wille.

2022 wurden 7ʼ221 (2021: 6ʼ473) Mäuse gefangen, was einen neuen Rekord bedeutet. Die Ge-
samtbilanz der BGB-Mauser kann sich ebenfalls sehen lassen. Seit 2006 wurden 54ʼ037 Tiere à 
CHF 3.50 und somit CHF 189ʼ129.50 entschädigt. Die toten Mäuse werden beim Deponiewart 
der Gemeinde abgegeben und gehen dann zur Fütterung an einen Greifvogelpark.

Auf Vorstoss eines Landwirts wurde in Absprache mit den Feldmausern beschlossen, dass neu 
auch Landwirte auf den von ihnen bewirtschafteten Flächen dieser Tätigkeit nachgehen können. 
Im Berichtsjahr nahmen zwei Betriebe diese Möglichkeit wahr.
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6.  Liegenschaften

6.1 Verwaltung

Neben den Aufgaben, die Marco Frick als Inhaber des Ressorts Liegenschaften wahrnimmt, ist 
er auch für die Verwaltung der von der Bürgergenossenschaft genutzten Gebäude – das heisst 
für den Forstwerkhof sowie die Alpgebäude auf den Allmeinden und auf Lida – zuständig; hinzu 
kommen die Bunkeranlagen, der Stall im Gebiet Wiesle und der Holzschopf in der Garnrechte. 
Die Verwaltung der Mietobjekte obliegt im Auftragsverhältnis nach wie vor Markus Vogt bezie-
hungsweise der Immo Casa AG.

Wie in den Vorjahren hatte die Bürgergenossenschaft bei ihren Liegenschaften auch 2022 erfreuli-
cherweise kaum Leerstände zu verzeichnen. Die Mieteinnahmen betrugen netto CHF 292ʼ266.00.

6.2  Liegenschaften der Bürgergenossenschaft

2022 hat der Vorstand zwei Machbarkeitsanalysen in Auftrag gegeben: für die Eignung der 
BGB-Liegenschaften für Fotovoltaikanlagen sowie die Installation von Ladestationen in der Tief-
garage der Überbauung Hö昀氀e.

Einem Genossenschaftsmitglied, das bei seinem Einfamilienhaus in der Palduinstrasse eine 
Fotovoltaikanlage angebracht hat, wurde auf Anfrage hin für den gleichen Zweck die ungenutzte 
Fläche auf dem Dach des BGB-Garagengebäudes, 3. Etappe, überlassen. Die Zusage ist auf 
zwanzig Jahre befristet.

Nachfolgend sind die Liegenschaften sowie die im Jahr 2022 getätigten Investitionen aufgeführt. 

Doppelhaus, drei Wohnungen,
Unterm Schloss 27/29.

Haus Nr. 29, Dachgeschoss: 
Ersetzen von Küchengeräten.

Zweifamilienhaus mit Garagen,
Prär 6.

Sanierung der Eingangstreppe.
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Einfamilienhaus,
Iramali 39.

Nur Unterhalt.

Gewerbe- und Wohnhaus,
Egerta 45/47.

Nur Unterhalt.

Reihenhaus,
Palduinstrasse 38.

Nur Unterhalt.

Reihengaragen und Zivilschutzanlage,
Palduinstrasse.

Nur Unterhalt. 

Einfamilienhaus,
Irafrieg 22.

Nur Unterhalt.
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Terrassensiedlung Ramschwagweg,
Ramschwagweg 51:
drei 2½-Zimmer-Wohnungen.

Erneuerung von Elektroinstallationen.

Die Eigentümerversammlung fand am 27. Juni 
2022 statt. Die Bürgergenossenschaft war auf-
grund von Terminkollisionen nicht an dieser ver-
treten. Traktandiert waren unter anderem folgende 

Punkte: Bilanz- und Erfolgsrechnung 2021, Erneuerung von Elektroinstallationen sowie Wahlen 
der technischen und kaufmännischen Verwaltung.

Überbauung Hö昀氀e,
Haus Nrn. 32, 34, 36, 38:
-  1½-Zimmer-Wohnung
- 1-Zimmer-Wohnung
- 4½-Zimmer-Wohnung mit Studio 
 im Estrichgeschoss
-  Büro-/Gewerbe昀氀ächen im Parterre
- diverse Nebenräume und Tiefgaragenplätze.

Verlegung der Glasfaserkabel.

An der Eigentümerversammlung vom 23. März 2022 war die Bürgergenossenschaft durch 
Marco Frick vertreten. Folgende Traktanden waren zu behandeln: Jahresrechnung und Bilanz 
2020/21, Budget 2021/2022, Notbeleuchtung Tiefgarage, Glasfaserinstallation, Wahl der Vertre-
ter im Eigentümerausschuss Hö昀氀e sowie Varia (Ablauf der Gebäudeversicherung, unübersichtli-
che Hofausfahrt, Parkplatzzuordnungen etc.).

Forstwerkhof,
St. Katrinabrunna.

Nur Unterhalt.

Alpgebäude,
Lida, Balzner und Mälsner Allmeind.

Nur Unterhalt.
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Holzstall,
Wiesle, Fläscher Gemeindegebiet.

Nur Unterhalt.

Holzschopf,
Garnrechte.

Abschluss der Sanierungsarbeiten.

Hütte beim Hundeübungsplatz,
Murasträssle.

Nur Unterhalt.

Bunkeranlagen,
Fläscher Gemeindegebiet.

Nur Unterhalt.
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6.3 Grundstücks- und Liegenschaftsgeschäfte

Die Verwaltung des Grundeigentums mit all den damit verbundenen Anträgen und Rechtsge-
schäften gehört zu den zentralen Aufgaben der Vorstandsarbeit. Nachfolgende Geschäfte sind 
per Ende 2022 noch offen oder im Berichtsjahr verbüchert worden.

Ausübung Vorkaufsrecht durch BGB 

Überbauung Hö昀氀e, Stockwerkeigentum Nr. S10631,
51/1000 Miteigentum an Nr. B20503 mit Sonderrecht an
der 4½-Zimmer-Wohnung mit Abstellraum in Ebene 3 
sowie Keller Nr. 3 in Ebene -1 und Studio im Estrich-
geschoss im Haus 2.1, Stockwerk Nr. 2.16, mit zwei 
Tiefgaragenplätzen, Baujahr 2011, 176 m2.

 

Neuer Vertrag für Steinbruch Freiaberg

BGB-Parzellen Nr. 902, Ellholz, Summerhau, Plan Nr. 82, 
273’170 m2; Nr. 3900, Altneuguet, Steinbruch, Plan Nr. 39, 
67’953 m2; Nr. 3901, Steinbruch, Plan Nr. 39, 5’090 m2:

• Abschluss eines neuen Abbau-, Baurechts- und
 Pachtvertrags für die Dauer von dreissig Jahren ab  
 Verbücherung.

Ausübung Vorkaufsrecht durch BGB

Überbauung Hö昀氀e, Stockwerkeigentum Nr. S10628, 
16/1000 Miteigentum an Nr. B20503 mit Sonderrecht an 
der 1-Zimmer-Wohnung in Ebene 1 sowie Keller Nr. 5 
in Ebene -1 im Haus 2.1, Stockwerk Nr. 2.13, mit einem 
Tiefgaragenplatz, Baujahr 2011, 46 m2.

Ausübung Vorkaufsrecht durch BGB / 
Verkauf an bezugsberechtigtes Mitglied

Überbauung Hö昀氀e, Stockwerkeigentum Nr. S10627,
54/1000 Miteigentum an Nr. B20503 mit Sonderrecht an 
der 4½-Zimmer-Wohnung in Ebene 1 sowie Keller Nr. 1 
in Ebene -1 im Haus 2.1, Stockwerk Nr. 2.12, mit zwei 
Tiefgaragenplätzen, Baujahr 2011, 126 m2.

Ausgabe im Baurecht für Gewerbezwecke

BGB-Parzellen Nr. 3022, Lehawes, Plan Nr. 24, 946 m2, 
und Nr. 3023, Hochbrogg, Plan Nr. 24, 410 m2, 
an Thomas, Stefan und Sabine Frick (Frickauto AG).

Grundstücks-/Liegenschaftsgeschäft VerbücherungGV

26.08.2020 14.04.2022

07.09.2021 06.05.2022

07.09.2021

07.09.2021
(Ausübung 
Vorkaufsrecht, 
falls sich kein 
bezugsberech-
tigtes Mitglied 
昀椀ndet)
10.05.2022 
(Zustimmung 
für Verkauf an 
bezugsberech-
tigtes Mitglied)

10.05.2022

23.06.2022

01.07.2022

Ausstehend
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Dienstbarkeit

BGB-Parzelle Nr. 2064 und Nr. B20503, Hö昀氀e, Plan 
Nr. 14, zugunsten Parzelle Nr. 1302, Hö昀氀e, Plan Nr. 14:
• Änderung des befristeten Nutzungsrechts (bis 1. März  
 2027) an zwei Tiefgaragenplätzen in ein unbefristetes  
 Nutzungsrecht. Gemäss Dienstbarkeitsvertrag vom 
 3. April 2007 wurde den Eigentümern der Parzelle 
 Nr. 1302 dieses Recht eingeräumt.
 

Bodenabtretung

BGB-Parzelle Nr. 135, Plan Nr. 5, Fläscher Gemeinde-
gebiet, 7’741 m2:

• Abtretung von 3 m2 für strassenbauliche Massnahmen  
 zugunsten des Kantons Graubünden.

Grundstücks-/Liegenschaftsgeschäft VerbücherungGV

Ausstehend 13.04.2022

Ausstehend 22.12.2022

6.4  Überbauungsplan «uf da Stötz»

Ende Oktober 2022 hat der Vorstand bei der Gemeinde Einsprache gegen den vom Amt für 
Hochbau und Raumplanung vorgelegten Überbauungsplan	 «uf	 da	 Stötz»	 Bauvorschriften	 –	
geringfügige	Änderung, welcher das BGB-Grundstück Nr. 3036 betrifft, erhoben beziehungsweise 
den Gemeinderat ersucht, diesen nicht zu genehmigen. Insbesondere aufgrund der für den Land-
erwerb de昀椀nierten Bedingungen sah sich der Vorstand zu diesem Schritt veranlasst. Demnach 
hätte das Land die Bürgergenossenschaft mit 30 Prozent des amtlichen Schätzwerts entschädigt, 
sofern zum Zeitpunkt des Landerwerbs im Zusammenhang mit Überbauungs- und Gestaltungs-
plänen nicht andere Konditionen gelten sollten. Die Bürgergenossenschaft müsste circa 160 m2 

abtreten inklusive einer Fläche von 51 m2, die bereits mit einem Fuss- und Fahrwegrecht zuguns-
ten des Landes belastet ist.

Laut Statuten besteht der Zweck der Bürgergenossenschaft darin, das Genossenschaftsgut zu 
verwalten, zu wahren und zu vermehren. Eine Vermehrung ist aufgrund einer Neuauslegung des 
Grundverkehrsgeset zes durch das Amt für Justiz seit einigen Jahren nicht mehr möglich. Deshalb 
ist der Vorstand bestrebt, das Genossenschaftsgut zumindest im jetzigen Umfang zu wahren, das 
heisst, keine Grundstücke beziehungsweise Teil昀氀ächen zu veräussern.

In der Folge konnte mit dem Amt für Hochbau und Raumplanung eine Einigung dahingehend 
erzielt werden, dass die Abtretung der circa 160 m2 durch einen 昀氀ächengleichen Tausch (wenn 
möglich innerhalb der Bauzone) erfolgt. Ist kein Tausch möglich, hat die Bürgergenossenschaft 
die Fläche durch ein anderes Rechtsgeschäft zu den dann geltenden Konditionen des Landes zu 
übertragen.

6.5 Verschiedenes

Als grosse Grundeigentümerin ist die Bürgergenossenschaft immer wieder mit Baugesuchver-
ständigungen konfrontiert. 2022 handelte es sich dabei ausschliesslich um gesetzeskonforme 
Gesuche, die zu keinerlei Diskussionen Anlass gaben.
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Die Bürgergenossenschaft ist Eigentümerin der Parzelle Nr. 2078 (Alter Friedhof); für den Unter-
halt ist gemäss «Rahmenvereinbarung» die Gemeinde zuständig. Da die P昀氀ege der Rabatten sehr 
aufwendig ist, hat der Vorstand dem Ersuchen der Gemeinde stattgegeben, diese aufzuheben.

Bei der Parzelle Nr. 1024, Rietstrasse, wurden entlang des Trottoirs infolge strassenbaulicher 
Massnahmen die Parkplätze aufgelöst. Neu ist die Grundstückszufahrt über den Weg parallel 
zum Bach gewährleistet.

Das 2017 initiierte Au昀氀andungsprojekt auf den Parzellen Nrn. 4212 und 4218 im Riet konnte im 
Berichtsjahr fortgesetzt werden. Vom Neubau «Dorfplatz» wurden 600 m3 Aushubmaterial ange-
liefert und auf den Grundstücken verteilt.

Auf verschiedenen BGB-Parzellen wurden auch 2022 wieder Altlastenuntersuchungen (unter an-
derem in den Gebieten Freiaberg und Heilos) und Bodensanierungen (Äulehäg) durchgeführt.
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7.  Dank

Der Vorstand freut sich, für das Jahr 2022 mit einem Gewinn von CHF 442’127.93 wiederum ein 
sehr gutes Ergebnis präsentieren zu können. Auch für die Geschäftstätigkeit in den verschiede-
nen Ressorts darf ein positives Fazit gezogen werden. Es ist uns deshalb ein besonderes An-
liegen, den BGB-Mitgliedern für die vielfältige Unterstützung während der letzten zwölf Monate 
herzlich zu danken. Namentlich erwähnen dürfen wir:

●  die Revisoren Karl Büchel und Remo Vogt;
●  Rainer Hampel (Betreuung BGB-Homepage);
●  Andreas Vogt (Zählerablesung Fotovoltaikanlagen);
●  die Obstbaumkommission mit ihrem Team;
●  die Alp- und Landwirtschaftskommission;
●  die Alphirten Gerold Büchel, Ludwig Foser und Aldo Wille.

Weiter gebührt unser Dank:

●  den Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung, die im Rahmen ihrer Tätigkeit 
  der Genossenschaft wertvolle Dienste leisteten;
●  dem Land Liechtenstein für die 昀椀nanziellen wie auch fachlichen Beiträge;
●  dem Amt für Umwelt, insbesondere den beiden Abteilungen Wald und Landschaft 
  sowie Landwirtschaft;
●  dem Amt für Bevölkerungsschutz.
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8. Anhang: Jahresrechnung und Revisionsbericht

Bürgergenossenschaft Balzers                              Bestandesrechnung per 31.12.2022
TITEL SOLL HABEN

AKTIVEN 20’738’302.14 4’957’296.35          

FINANZVERMÖGEN 1’924’570.00

Flüssige Mittel 1’188’719.88

Bankkontokorrent 1’168’324.14

Bankkontokorrent EURO 9’037.16

Mitgliederbeitrag/Frondienst 11’358.58

GUTHABEN 415’387.68                            
Debitorensammelkonto 390’738.58                            

Kontokorrent BGB Holzheizwerk AG 24’649.10

Transitorische Aktiven 320’462.44                            

Transitorische Aktiven 320’462.44

VERWALTUNGSVERMÖGEN 18’813’732.14 4’957’296.35          

Sachgüter 14’754’871.14     4’748’436.35          
Grundbesitz 5’536’963.30                            

Waldungen/Weiden 70’013.20                            

Hochbauten 7’033’227.83                            

WB a/Hochbauten 2’943’336.50           

Photovoltaikanlagen Alpställe 100’975.85

WB a/Photovoltaikanlagen Alpställe 90’880.65                

Alpställe 3.00                            

Garagen Palduinstrasse 360’200.00

WB a/Garagen Palduinstrasse 346’414.00              

Forstwerkhof 1’097’777.20                            

WB a/Forstwerkhof 1’091’657.20           

Fahrzeuge 555’710.76                            

WB a/Fahrzeuge 276’148.00              

DARLEHEN UND BETEILIGUNGEN 4’058’861.00 208’860.00             
Beteiligung 100 % an BGB Holzheizwerk AG 100’000.00

Förderbeitrag BGB Holzheizwerk AG 208’861.00

WB a/Förderbeitrag BGB Holzheizwerk AG 208’860.00              

Darlehen BGB Holzheizwerk AG 3’750’000.00

PASSIVEN 15’338’877.86        

FREMDKAPITAL 0.00 252’105.13             

KREDITOREN 149’278.13             
AHV/IV/FAK 3’260.85                  

Pensionsversicherung 11’817.75                

Unfallversicherung 818.80                    

Krankenversicherung 583.30                    

Lohnsteuer 31’374.80                

Lieferantenkreditoren 101’422.63              
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Bürgergenossenschaft Balzers                              Bestandesrechnung per 31.12.2022
TITEL SOLL HABEN

VERPFLICHTUNGEN SONDERRECHNUNG 57’916.50               
Kautionen 57’916.50                

TRANSITORISCHE PASSIVEN 44’910.50               
Transitorische Passiven 44’910.50                

FONDSVERMÖGEN 2’000’000.00          
Naturkatastrophen- und Investitionsfonds 2’000’000.00           

KAPITAL 13’086’772.73        
Eigenkapital (Genossenschaftsvermögen) 13’086’772.73         

Zwischentotal 20’738’302.14 20’296’174.21         

Bilanzgewinn 442’127.93             
Summe 20’738’302.14 20’738’302.14         
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Bürgergenossenschaft Balzers                                          Laufende Rechnung 01.01.2022 - 31.12.2022
KONTO TITEL SOLL HABEN SALDO
0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 256’965.93       -256’965.93  
011.317.00 Spesenentschädigung 119.15              
011.317.01 Aufwand Bewirtung Versammlung 7’396.10            
012.300.00 Bürgerrat und beratende Kommissionen 54’375.00                               

Vorsitzender                                         7'000.00
Ressort Wald                                       4'000.00
Ressort Landwirtschaft                        4'000.00
Ressort Liegenschaften                       4'000.00
Ressort Finanzen                               12'000.00
Kommissionen                                    23'375.00

020.310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 14’116.30                               
020.313.00 Verbrauchsmaterial 495.35              
020.317.00 Spesen/Repräsentation 21’288.85                               
020.318.01 Honorare + Leistungen 133’971.04                             
020.318.02 Versicherungen 1’050.00            
020.318.03 Telefongebühren 955.34                                   
020.318.04 Porti 1’987.75                                 
020.318.05 EDV 5’100.10                                 
020.318.06 Gebühren/Abgaben 1’716.30                                 
020.318.20 Übriges 122.80
020.323.00 Mietaufwand 13’800.00          
020.450.00 Übriges 471.85              

8 VOLKSWIRTSCHAFT 924’766.37       1’626’461.36    701’694.99   

800 Landwirtschaft 25’373.50         -25’373.50    
800.318.04 Mäusefang 25’373.50                               

801 Alpe Lida / Allmeinden 52’614.40         60’957.45         8’343.05       
801.301.00 Gehälter 18’260.00                               
801.313.00 Verbrauchsmaterialien 9’002.50            
801.314.00 Baulicher Unterhalt 802.10                                   
801.318.00 Dienstleistungen 7’622.50            
801.318.01 Weidepflege 9’440.95                                 
801.318.02 Versicherungen 219.75              
801.318.03 Transporte 3’022.65                                 
801.318.04 Unterhalt Wasserquellen 3’986.85            
801.395.00 Anteil Soziallasten 257.10              
801.434.01 Weidegeld                      20’537.45          
801.461.00 Alpungskostenbeiträge                      40’420.00          

802 Obstbaumprojekt 9’799.80                                -9’799.80      
802.318.00 Dienstleistungen 9’799.80            

807 Funknen 8’170.70           5’000.00           -3’170.70      
807.317.00 Spesen 8’170.70            
807.434.00 Beiträge 5’000.00            

808 Frondienst 22’674.80         45’340.00         22’665.20     
808.317.00 Spesen Frontage 22’674.80                               
808.434.00 Einnahmen Abgeltungen                      45’340.00          

809 Bürgerboden 2’789.60           381’675.28       378’885.68   
809.314.00 Baulicher Unterhalt Bürgerboden 2’789.60            
809.434.00 Einnahmen/Rückerstattung Pachtzins Privatboden 60’995.18          
809.434.01 Einnahmen Pachtzins Bürgergenossenschaftsboden                      61’023.75          
809.434.10 Baurechtszins                      198’628.35        
809.499.01 Steinbruch                      61’028.00          
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Bürgergenossenschaft Balzers                                          Laufende Rechnung 01.01.2022 - 31.12.2022
KONTO TITEL SOLL HABEN SALDO
811 Forstbetrieb 787’896.47       1’115’062.68    327’166.21   
811.301.00 Gehälter 391’625.70                             
811.309.00 Übriger Personalaufwand 8’549.00                                 
811.310.00 Büromaterial 409.25              
811.311.01 Anschaffung von Mobilien 2’736.00            
811.312.00 Wasser, Energie, Heizung Forstwerkhof 973.90              
811.313.01 Aufforstung/Bestandesbegründung 5’164.20                                 
811.313.02 Werkzeuge, Kleinmaterial 7’672.10                                 
811.314.02 Unterhalt Forstwerkhof 191.70                                   
811.315… Unterhalt/Treibstoffe Fahrzeuge und Maschinen 50’364.00                               
811.318.00 Dienstleistungen 182’097.26                             
811.318.02 Versicherungen 2’100.00                                 
811.318.03 Telefongebühren 1’356.36            
811.318.04 Hackschnitzelproduktion (externe Kosten) 45’023.70                               
811.319.00 Übriger Sachaufwand 4’362.35                                 
811.395.00 Anteil Soziallasten 85’270.95                               
811.434.03 Erlös aus Arbeiten für Dritte                      386’022.40        
811.435… Verkauf Nutz-/Brenn-/Losholz und Hackschnitzel                      371’555.20        
811.436.01 Taggelder aus Kranken- und Unfallversicherung 21’106.15          
811.450.00 Rückerstattungen/Entschädigungen/Taggelder                      55’146.35          
811.460.01 Waldbauprojekt, Schutzwald 281’232.58        

814 Auflandung Riet 5’355.70           
814.318.00 Dienstleistungen 5’355.70            

817 Photovoltaikanlagen Alpställe 233.45              9’123.25           8’889.80       
817.318.00 Dienstleistungen 233.45              
817.423.00 Rückerstattungen 9’123.25            

820 Jagd 7’437.50           9’302.70           1’865.20       
820.351.00 Wildschadenverhütung 7’437.50                                 
820.410.00 Jagdpachtschilling 3’634.70            
820.451.00 Rückerstattungen 5’668.00            

823 Erneuerung Wasserversorgung Lida 2’420.45           -2’420.45

823.318.00 Dienstleistungen 2’420.45            

9 FINANZEN / LIEGENSCHAFTEN 615’628.68       613’027.55       -2’601.13      

940 Kapitaldienst 3’360.76           155’097.40       151’736.64   
940.318.00 Bankspesen 2’914.61                                 
940.321.00 Zinsen Dritte 56’536.90          
940.323.00 Kurserfolg auf Bankguthaben 446.15              
940.422.00 Zins Gemeinde Balzers                      75’000.00          
940.429.00 A.o. Ertrag (Liegenschaften) 23’560.50          

942 Unterm Schloss 27/29 26’414.60         61’800.00         35’385.40

943 Iramali 39 1’905.50           8’400.00           6’494.50

944 Palduinstrasse 38 6’828.70           30’130.00         23’301.30

945 Doppelhaus Prär 6 11’456.60         25’500.00         14’043.40

946 Egerta 47 17’954.40         62’505.65         44’551.25

948 Haus Theresia 13’680.65         39’780.00         26’099.35

949 Reihengarage Palduinstrasse 10’463.90         28’374.55         17’910.65

950 Lida/Allmeindställe 5’604.95           689.05              -4’915.90

951 Clubhütte Hundeverein 63.15                490.90              427.75
952 Höfle 59’047.65         176’980.00       117’932.35

953 Irafrieg 22 2’742.72           23’100.00         20’357.28

954 Kirchturm St. Nikolaus 655.60              -655.60
955 Holzschopf Garnrechte 8’664.85           -8’664.85
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Bürgergenossenschaft Balzers                                          Laufende Rechnung 01.01.2022 - 31.12.2022
KONTO TITEL SOLL HABEN SALDO
970 Beiträge 180.00              320.00
970.400.00 Mitgliederbeiträge 180.00              

989 Abgaben 6’701.00           -6’701.00      
989.318.10 Steuern Kanton Graubünden 6’701.00            

990 Abschreibungen 440’083.65                            -440’083.65  
990.331.01 Abschreibung auf Hochbauten 371’905.65                             
990.331.15 Abschreibung auf Fahrzeuge 68’178.00                               

Zwischentotal 1’797’360.98     2’239’488.91     442’127.93   
Gewinn (nach Abschreibung) 442’127.93                            

Summe 2’239’488.91     2’239’488.91     

Zusammensetzung Gewinn:
Gewinn vor Abschreibung 882’211.58       
Abschreibung 440’083.65       
Gesamtgewinn nach Abschreibung 
und Fondszuweisung 442’127.93       
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